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Die Sedimentserien der Engadiner Dolomiten
und ihre lithostratigraphische Gliederung (Teil 2)

Von Rudolf Dössegger1). Heinz Furrer2) und Walter H. Müller2)

ZUSAMMENFASSUNG

Für die triadischen, jurassischen und kretazischen Sedimentserien der Engadiner Dolomiten
(Oberostalpin) werden neue lithostratigraphische Einheiten vorgestellt oder bestehende genauer defi¬

niert:

Follerkopf-Formation
Haupldolomit-Gruppe: Hauptdolomit-Formation s.str.

Pra-Grata-Formation
Quattervals-Formation
Diavel-Formation
Murter-Plalienkalk-Formation

Kössen-Formation
Allgäu-Formation
Lischana-Breccie
Blais-Radiolarit-Formation
Russenna-Aptychenkalk-Formation
Chanels-Formation

1. Einleitung

Unter dem Begriff «Engadiner Dolomiten» verstehen wir hier das vorwiegend
aus Karbonatgesteinen aufgebaute Gebirgsdreieck. das begrenzt wird vom Engadin
im Nordwesten, vom Vintschgau im Osten und von der Linie Ortler, Bormio und
Livigno im Süden. Die Engadiner Dolomiten gehören aufgrund der Ausbildung
ihrer Sedimente eindeutig zur oberostalpinen Faziesregion (Trümpy 1980). Sie
lassen sich tektonisch in folgende Einheiten gliedern, deren ursprüngliche paläogeo¬
graphische Anordnung noch nicht vollumfânglich rekonstruiert werden kann
(Fig.l):

Ortler-Element: Im gesamten gesehen eine mehr oder weniger normal liegende,
trotzdem nur lokal vollständige Abfolge vom Kristallin bis zur Chanels-Formation.

Quattervals-Element: In sich stark verschuppte Serie, überwiegend aus Gesteinen
der Hauptdolomit-Gruppe, untergeordnet auch aus solchen der Raibler- und der
Kössen-Formation bestehend.

') Schweizerische Meteorologische Anstalt. KrähbühIstrasse 58. CH-8044 Zürich.
2) Geologisches Institut, ETH-Zentrum. CH-8092 Zürich.
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